
Fürbitten am So, 24. 11. 2019 

Christkönigssonntag (Lesejahr C) 

 
(1) Der Gekreuzigte wird verspottet,  

weil er ein machtloser König ist. 

Beten wir  

für die Verspotteten und Machtlosen unserer Welt. 

(kurze Stille; dann:) Christus, der Du Frieden schaffst! 

 

(2) Beten wir für alle,  

die unter der tyrannischen Herrschaft  

von Monarchen und Despoten leiden.   

In St. Florian wird heute  

besonders der verfolgten Christen gedacht. 

Hilf zu Gerechtigkeit und Frieden!  

(kurze Stille; dann:) Jesus, leidender König! 

 

(3) Einer der beiden Verbrecher neben Jesus bekehrt sich. 

Schenke denen, die Schuld auf sich geladen haben,  

Einsicht und Menschen,  

die sie verständnisvoll begleiten. 

(kurze Stille; dann:) Jesus, Unschuldiger unter Schuldigen! 

 

(4) Vor 30 Jahren, am 20. November 1989,  

haben die Vereinten Nationen  

die Kinderrechte beschlossen:  

Für Kinder und alle,  

die auf Schutz und Versorgung angewiesene sind: 

dass sie ein  

glückliches und angstfreies Leben führen können. 

(kurze Stille; dann:) Jesus, Kind und König! 

 

(5) Für alle Vorbereitungen in unseren Pfarrgemeinden 

auf die Adventzeit;  

dass alles Bemühen, Gestalten und Bereiten 

 uns alle mehr und mehr zu Dir und zueinander führt. 

St. Elisabeth: Und: Beten für Arash,  

der morgen/heute den nächsten Schritt  

seiner Taufvorbereitung setzt.  

(kurze Stille; dann:) Lebendiger Gott! 

 

(6) Gedenken wir der Sterbenden:  

Dass sie in ihren letzten Stunden – anders als Jesus –  

nicht der Bosheit ihrer Mitmenschen ausgesetzt sind; 

dass sie - wie Jesus - ihr Leben vertrauensvoll  

in die Hände des Vaters legen können. 

(kurze Stille; dann:) Christus,  

Auferstandener und Kommender! 


